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Übersicht Wochenpläne Klasse 5

Nr. Thema / Schwerpunkt Pficht-
aufgaben

Wahl- 
aufga-

ben
Info-
Text Seite

1 Erdkunde – ein neues Fach 5 2 x 10-12
2 Windrose und Himmelsrichtungen 4 3 x 13-15
3 Himmelsrichtungen und Orientierung 4 4 x 16-18
4 Atlas und Karten 4 4 x 19-21
5 Planquadrate erkennen und deuten 4 3 – 22-23
6 Karten und Legende 4 2 x 24-26
7 Karten lesen und verstehen   4 3 – 27-28
8 Karten selbst erstellen 4 2 – 29-30
9 Vom Abbild zum Maßstab 3 2 x 31-33

10 Maßstab umrechnen – berechnen 4 1 – 34-35
11 Maßstabsgerecht zeichnen 4 3 – 36-37
12 Vergrößerungs- und Verkleinerungsmaßstab 4 3 x 38-40
13 Maßstab erkennen und herausfinden   4 2 – 41-42
14 Auf Karten mit dem Maßstab orientieren 4 2 x 43-45
15 Übungen zum Maßstab 4 3 – 46-47
16 Gradnetz 5 1 x 48-50
17 Breiten- und Längenkreise I 3 3 x 51-53
18 Breiten- und Längenkreise II 4 1 – 54-55
19 Geografische Koordinaten 4 3 x 56-58
20 Breiten- und Längenkreise anwenden 4 1 x 59-61
21 Gradnetz – Übungen – Wissen anwenden 4 2 – 62-63
22 Deutschland im Überblick I 4 3 x 64-67
23 Deutschland im Überblick II 4 2 – 68-69
24 Deutschland im Überblick III 3 2 – 70-71
25 Deutschlands Lage in Europa I 4 2 x 72-74
26 Deutschlands Lage in Europa II 3 2 – 75-76
27 Deutschlands Lage in Europa III 3 1 – 77-78
28 Bundesländer Deutschlands I 4 2 x 79-81
29 Bundesländer Deutschlands II 3 1 – 82-83
30 Bundesländer Deutschlands III 3 2 – 84-85
31 Flüsse, Kanäle und Seen I 4 2 x 86-89
32 Flüsse, Kanäle und Seen II 4 1 – 90-91
33 Flüsse, Kanäle und Seen III 4 1 – 92-93
34 Gebirge und Berge I 3 2 x 94-97
35 Gebirge und Berge II 5 2 – 98-100
36 Gebirge und Berge III 3 2 – 101-102
37 Großlandschaften I 4 1 x 103-106
38 Großlandschaften II 4 2 – 107-108

Seite
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„Wochenplanarbeit“ ist noch immer für viele Lehrer ein Reizwort. Bei manchen ruft dieser 
Begriff nicht viel mehr als ein mitleidiges Lächeln hervor und wird als „Kinderkram“, als 
„Spielerei“ abgetan, die dem eigentlichen Lernen eher hinderlich als fördernd sei. Andere 
bekommen „leuchtende Augen“, wenn sie etwas von Wochenplanarbeit hören, weil für sie 
in diesem Begriff der Kristallisationspunkt ihres pädagogischen Konzepts liegt.1 

Zur Klarstellung wird hier noch einmal erwähnt, was man überhaupt unter der 
Wochenplanarbeit bzw. dem Wochenplanunterricht versteht. 

Die Wochenplanarbeit ist eine Form des  
Offenen Unterrichts, bei dem die Schüler 
innerhalb eines bestimmten Zeitrahmens – 
meistens einer Woche – selbstständig und 
selbstgesteuert Themen/Inhalte erarbeiten. 
Als Grundlage dient der Wochenplan, in 
dem Lernziele und Arbeitsschritte/Teilschritte 
konzipiert sind. 

In der Grundschule ist der Wochenplanunter- 
richt schon seit langer Zeit eine anerkannte 
Unterrichtsmethode und ist häufig auch in den 
Lehrplänen als eine besondere Form der inneren Differenzierung verankert. Der Begriff 
Wochenplanarbeit war lange Zeit „grundschultypisch“ besetzt. 

„In der Verantwortung der Lehrenden liegt es, die Lerntätigkeit so zu steuern, dass das 
Kind zur aktiven Auseinandersetzung mit dem Lerninhalt angeregt wird. Von Anfang an 
soll den Schülern Gelegenheit gegeben werden, selbstständig etwas zu leisten und eigene 
Lernwege zu erproben.“ 2

In der Sekundarstufe dagegen dauerte es, einige Versuchsschulen ausgenommen, 
bis in die 1990-er Jahre, bis man die im Wochenplanunterricht liegenden Chancen 
erkannte. 

Heute gilt es als unbestritten, dass die Arbeit mit Wochenplänen gerade in der 
Sekundarstufe in nahezu allen Fächern Möglichkeiten bietet, die Schüler zum 
selbstständigen Lernen zu führen. 

Wochenpläne sind eine wertvolle, reformpädagogisch orientierte Ressource für 
den Schulalltag. Sie schulen Kompetenz und Eigenverantwortung der Schüler und 
ermöglichen der Lehrkraft, auch in heterogenen Klassen mit unterschiedlichen 
Lernständen/Voraussetzungen eine erfolgreiche Binnendifferenzierung.

„Der größte Erfolg eines Lehrers* ist es, sagen zu können,
dass seine Schüler arbeiten, als wäre er nicht da.“

– Maria Montessori –

1 Vaupel, D.: Individualisiertes Lernen in der Sekundarstufe, S. 21
2  Freistaat Sachsen: Staatsministerium für Kultus Lehrplan Grundschule Sachunterricht 2004/2009/2019 - VIII

Vorwort / Einführung

Hinweis: Mit Lehrern bzw. Schülern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Lehrerinnen und Schülerinnen gemeint!

Vorwort / Einführung
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Vorwort / Einführung

Jedes Mädchen und jeder Junge bringt unterschiedliche Fähigkeiten, Kenntnisse und 
Vorerfahrungen in den Unterricht mit und hat ganz persönliche Stärken und Schwächen. 
Hier lässt sich der Einsatz der Wochenplanarbeit gut begründen, weil es den Schülern 
ermöglicht, ihren eigenen Bedürfnissen und Neigungen entsprechend zu lernen: „Lernen ist 
immer eine ganz persönliche (individuelle) Angelegenheit“.

Lehrerinnen und Lehrer stehen immer wieder vor der Frage, wie die angedachten Themen 
und Inhalte motivierend vermittelt werden können, sodass möglichst viele Schüler erreicht 
werden. Wie kann ich die Schülerinnen und Schüler aktivieren und motivieren? Wie kann 
ich den unterschiedlichen Lernvoraussetzungen der Lernenden gezielt Rechnung tragen? 

Der Wochenplanunterricht geht 
davon aus, dass Schüler die 
Anforderungen des Unterrichts auch 
ohne fremdgesteuerten Druck aus 
eigener Initiative heraus erbringen. 
Die oft extrinsische Motivation im 
traditionellen Unterricht wird beim 
Wochenplanunterricht durch eine eher 
intrinsische ersetzt: Schüler erproben 
sich selbst, suchen sich Aufgaben, 
finden eigene Lern- und Lösungswege 
und setzen sich Ziele innerhalb eines 
gesteckten Rahmens selbst. 

In der Sekundarstufe haben sich 
Wochenpläne für einzelne Fächer  
bewährt, wie hier im Fach Erdkunde. 
Auch wenn die Fachlehrkraft nur 
wenige Stunden in der Klasse 
unterrichtet, bieten Wochenpläne die 
Möglichkeit, alle Mädchen und Jungen aktiv in den Unterricht einzubeziehen. 

Dieses Buch zeigt die Gestaltungs- und Einsatzmöglichkeiten der Wochenplanarbeit 
im Fach Erdkunde der Sekundarstufe I auf. 

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der Wochenpläne und dem „etwas anderen Unterricht“ 
wünschen Ihnen das Kohl-Redaktionsteam und 

Vorwort / Einführung


